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Frauen überwinden ihre Armut 
 

Aufgrund terroristischer Anschläge an den Grenzen des Landes und in den Projektgebieten 
sind in Burkina Faso 1,9 Millionen Menschen im eigenen Land auf der Flucht. Ein Drittel des 
Landes befindet sich in einer Krise oder Notlage. Der Goldrausch wirkt sich negativ auf die 
Ernährung aus 

Aufgrund der Klimakrise wird es für die Bäuerinnen und Bauern in Burkina Faso zunehmend 
schwieriger, genügend Lebensmittel zu ernten. Viele Frauen sind auf sich allein gestellt. Denn ihnen 
fehlt die Unterstützung der Männer und sie haben keinen Zugang zu Land. Die in den Projekten von 
Fastenaktion engagierten Burkinabé – in der Mehrheit Frauen – erfahren in Schulungen, wie sie die 
ihnen zustehenden Rechte einfordern können. Denn Rechte bedeuten Zugang zu Land, sichern 
langfristig die Ernährung und fördern das friedliche Zusammenleben. Zudem erhalten die Familien 
Ausbildung zu Landwirtschaft und agrarökologischen Anbaumethoden. Zusätzlich gründen sie 
Solidaritätsgruppen, damit sie sich in Notlagen gegenseitig unterstützen können. 
 
Die Rechte der Frauen stärken 

Der Verein Teel Taaba, der Name bedeutet Solidarität auf Mooré, ist in 18 Dörfern der Provinz 
Zoundwéogo (südlich von Ouagadougou) aktiv. Er hat es sich zum Ziel gesetzt die Frauenarmut in 
Burkina Faso zu verringern. Um das zu erreichen, setzt er sich für die Förderung der Rechte der 
Frauen und Mädchen ein. Sie nehmen an verschiedenen Schulungen teil, entwickeln neue 
Fähigkeiten und stärken ihre Kompetenzen. Das Projekt begleitet 300 Frauen, die in sieben Gruppen 
organisiert sind und rund 150 Haushalte repräsentieren. Die Frauengruppen sind im Gemüse- und 
Reisanbau tätig und werden dabei unterstützt, ihre Fähigkeiten und ihr Wissen in den 
agrarökologischen Anbaumethoden zu stärken. Darüber hinaus organisieren sie Schulungen, um die 
Verarbeitung ihrer landwirtschaftlichen Produkte zu fördern und deren Verkaufspreise zu verbessern. 
Zudem wird den Frauen Information in den Bereichen Ernährung, Hygiene und insbesondere 
Menstruationshygiene angeboten.   
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Landesinformation Burkina Faso 

Landesfläche: 272’967 km² (41’290 km²) 

Bevölkerung: 21.5 Mio. (8.7 Mio.) 

Bevölkerungsdichte: 79 Einw./km²  (211 Einw./km²) 

Hauptstadt: Ouagadougou 

Staatsform: Präsidiale Republik 

Sprachen: Französisch (Amtssprache), Sprachen der ethnischen Gruppen, z.B. Mòré 
(Gursprache der Mossi), Mandesprachen (Manding, Soninke); Ful, Arabisch 

Religionen: Muslime 61.5%, Christen 29.8%, Ethnische Minderheiten 7.8% 

Wohlstandsindikator (HDI):  0.449 / 184. Stelle von 191 Ländern (0.962 / 1. Stelle) 

Alphabetisierung: Männer 50.1%, Frauen 32.7% (Frauen 99 %, Männer 99 %) 

Kindersterblichkeit: 8.5% (0.4%) 

Lebenserwartung: 62 Jahre (84 Jahre) 
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Fastenaktion 

ist das Hilfswerk der Katholikinnen und Katholiken in der Schweiz. Wir setzen uns im Norden wie im Süden 
für eine gerechtere Welt ein, in der die Menschen nicht unter Hunger und Armut leiden, sondern ein 
würdiges Leben führen.  

Menschen stärken Menschen 

Wir arbeiten in 14 Ländern in Afrika, Asien und Lateinamerika mit lokalen Partnerorganisationen 
zusammen. Wir stärken Dorfstrukturen und Gruppierungen, in denen sich Menschen engagieren. 

Einsatz für gerechte Strukturen 

Nebst dem Engagement vor Ort setzen wir uns in der Schweiz und weltweit für gerechte Strukturen,  
etwa bei Handels- und Wirtschaftsabkommen, ein.  

Wir brauchen Ihre Hilfe 

Mit Ihrer Unterstützung können Menschen, die unter Hunger, Armut und Krieg leiden, selber ihre 
Lebensbedingungen verbessern. 

Wir danken herzlich für Ihre Spende. 


